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Antrag: Papierlose Ratsarbeit ab 2020

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,

hiermit bitten wir Sie, namens der CDU-Fraktion, den nachfolgenden Antrag an den zuständigen 
Ausschuss zur Beratung und Beschlussfassung weiterzuleiten:

1. Die Verwaltung wird beauftragt, alle Schritte zur vollständigen papierlosen Ratsarbeit für 
die kommende Wahlperiode ab 2020 - möglichst unter Einbeziehung eines BYOD-Modells 
- vorzubereiten und die zu erwartenden Aufwandsreduzierung dezidiert dazustellen.

2. Den Ratsmitgliedern werden in den kommenden Monaten im Rahmen einer Informations­
veranstaltung nochmals die Vorteile der Digitalen Ratsarbeit dargelegt.

Begründung:

Die Verwaltung hat bereits in dieser Wahlperiode Anstrengungen unternommen, die Ratsarbeit 
papierloser bzw. papierarmer zu gestalten. Das (rein) digitale Angebot wird aber, dies stellen wir 
auch selbstkritisch für unsere Fraktion fest, nur von wenigen Ratsmitglieder genutzt. Die digitale 
Ratsarbeit hat nicht nur aus ökonomischen, sondern vor allem auch aus ökologischen Aspekten 
große Vorteile.

Es bietet sich unserer Meinung entweder eine einmalige Digitalisierungspauschale an, die den Er­
werb eines entsprechenden Geräts unterstützt oder es wird - sofern ein Gerät bereits vorhanden 
ist - die Abnutzung monatlich entschädigt. Es sollen seitens der Stadt Hennef keine Geräte für die 
digitale Nutzung zur Verfügung gestellt werden, das Verfahren BYOD (Nutzung eigener Geräte) 
wird unterstützt.

Hilfsweise kann ein Ratsmitglied anstelle dessen die Papier- und Druckkosten finanzieren, wenn es 
weiterhin eine Ablehnung der digitalen Nutzung gibt. Die Wahlfreiheit, wie die Rats- und Aus­
schussarbeit geleistet wird, bleibt somit weiterhin für Alle gewährleistet.

Um die Papierlose Ratsarbeit voranzutreiben, muss die digitale gegenüber der papiergebundenen 
Ratsarbeit jedoch deutlich attraktiver sein.
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